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MclligenMatt M Laibacher Zeitung Nr. 30.
U ' ^ Nr. 6707.

^ ? d i c t.
h lvitd ^ ' ^andcsgerichte in Lai-

3 " " t i v e ^ N n t gemacht, daß die
M) t c r " Q u a d e r dem Johann
' ' ^ H ^ N , auf 12.360 f l .
len, alZ. 5^ ) bewerthetcn Realitä-
^ d e r ^ . ^ Hausrealität Nr. 96
3?^strateZ ^ Grundbuch des Stadt-
7""Ppe-3ir'o/' ^ Gemeinanthcile
^ " i dcr ^ ^ ^'^ ^6, 37, 38 und
^ t . - 3 i r 7 ' ^ c3' ^ " Accker Nr. 89

^ " . -N r . 7^7 i ^ ^ und Nr. 92,

kosten, bewilliget und zu deren Vor
nahmc dic Tagsatzungen auf den

2 5. J ä n n e r ,
2 2. F e b r u a r und

5. A p r i l 1 8 6 9 ,
jedesmal Vormittags um 10 Uhr,
hicrgerichts angeordnet wurden.

Die Kauflustigen werden hievon
mit dem Beisätze verständiget, daß
obige Realitäten bei der ersten und
zweiten Tagsatzung nur um oder über
den obigen Schätzungswerth, bei der
letzten aber auch unter demselben an
den Meistbietenden werden hintangc-
geben werden.

Die Grundbuchsextracte und die
Licitationsbcdingnisse können in der
dicsgcrichtlichen Registratur eingesehen
werden.

Laibach, am 22. December 1868.

Nr. 499.
Zllr ersten Tagsatzung ist kein

Kauflustiger erschienen, weshalb die
weiteren Feilbictungen am

2 2. F e b r u a r und
5. A p r i l 18 6 9

vor sich gehen werden.
Laibach, am 30. Jänner 1869.

(75—3) Nr. 3334.

Emmmulg
an dic unbctamU wo defmdlicheil Kaspar,
Lorcnz, Agnes und Maria S c h l i i l c r -
schitz uon Stein und deren alMligc

Rechtsnachfolger.
Vo» dem l. k. Bezirksgerichte Ober-

laibach wird den nnlickannt wo befindli-
chen Kaspar, ttorcnz, Ag>,cS mid Maria
Schliiterschitz von Stein und deren allfälli»
nen Rechtsnachfolgern hiermit erinnert:

Es habe Iakoli Baöcr von Stein,
H.-Nr. 16 wider denselben dic Klage auf

Verjährt» nnd Erloschcnerkläruna. ihrer an
seiner Realität xul) Nectf.«Nr. 76, U. V,
Fol. 247 iu! Frcndcnthal intabnlirten For!
dcrung von 100 fl. >u!» ,>llu^. 9. Sep.
tcmber 1868, Z. 3334, hieramts cinge<
bracht, worndcr znr summarischen VerHand«
lnng die Tagsatznng ans den

23. F e b r u a r 1 8 6 9 ,
frnh 9 Uhr, mit dem Anhange dcS § 13
der aUH. Entschließung vom 18. October
1845 angeordnet nnd den Geklagten wegen
ihrcö unbekannten Aufenthaltes Hr. Franz
Ogrin von Obcrlaibach als ^ui-nlm- u<1
lioüim anf ihre Gefahr und Kosten bestellt
wnrdc.

DcsslN »«erden dieselben zu dem Ende
ucrständi.qct, daß sie allenfalls zu rechter
Zcit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zn machen halicn, widrigens diese
Rcchtösachc mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach, am
9. November 1868.
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U z M - Die Nützlichkeit dicsts Wcrkcö wurde von mehreren Nehrungen, " W U

! Geschlechtskranke, ; ^ ^ ^ ^ ^ ?̂ °7 B"!
> «̂  ^llüdliche Vckhning und rasche n»d sichnc ,yilf>! üi dc»i dnilhüitc» Wcvtc: ^ !
D 3 „D,. «<T«>» « Seldstbewahvnllss," ^
> ^ wllchcö in G . Poell ickc'« Hcl,lll l»llc!ilia»dlu„st iu !icip;iss in 7lst<r ^
WZf Auflasse nschinicil und dort, sowic in allrn Bi,chl)andlilnc,m sllr 2 fl. zu bc- z-
W >̂ tommen ist. ^
» ^ l ^ ^ Allen Rcgiernn^cn und Wohlfahrtsbehörden wurde über die »
>'-" stH" vielen günstigen Resultate dieses Buches in einer besonderen '
D (3170—10) Denkschrift Bericht erstattet.

> HW' wie z. B . der herz. Anhalt, u. großh. Weimarschcu lobend anerkannt."HW

Zwn schone gMlljlcleVchstll
edler 3lace ;n ticrlnilfl'n im hcrrschasNichm
Stalll- V0U IR«»T«» , l« , mic hall,'» Stundr
uoil dcr L'ismdahnstlltion Stciübrlicf.

Schnitt' llnd Wurzelrcbell
uoii edle» Traubün. dann Edelreiser vo»
accreditirten Ärftfcl - und Bn'M'iisuNcn N'rrdc»
grgcii allsoglcichr Aümrldiiini billigst lnicn'qt dei
der G l l t s v c r w a l t u n g Weixc ls te in prr
Stntiun T t e i „ b r ü c k . (2W—2)

I n u»r,;iiglichrr <I>nali!iit ciu ganzrr

Winter-Anzuss.
ciu fnu c>efi!lt«tcr H^interrock,

.Hose »üd G i l e t ,

Ei«» elepant stcfüttcrtcr

Salon- oder Dall-Ayng,
Walonrock odcr ^frack, Hl 'se und
G i l e t , cms fsincin schnmrzcii Pcrlil,'i^!!!ic

Ferner z»l don dilligste»! P r e i s e n :
Klir^' Wilittrrockl', grfitlttlt <i - 12 fl
Fi>mc Wintcrröckl', mit und

obnc Fullcr 14 — 50 st,
Urdlvzlchcr in allcn Farben ^ - - i ^ f l
Frllhjahrsvückc, ciu- oder

zweil'sihiss <! — 26 fl.
^aqbrUckc in allru Qualitäten l! — 24fl.
Hchlasrüttc mit n,o!>>n'Futter ft — 28 sl.
Rcisc-Gulia aus slcinschem

Loden mit Kaftuzc . . . 8 — A0fl.
Rcischll^inversch.ffltttniMl;!^ - 120fl
Stndtl'elze niit und ohnr

?l,iöschl(ig 40 - 2 0 0 f l .
Wintcrhosl'il, iienchc Muster 4 - - 14 fl.
Gilrts aui< ditu'Mii Stuffm 2 j — K»fl.

nicrdcn bcstrns rmuwilcil im

Kleidermagazin
von

W i e » , Grabe» N r . ; ! , l 2 toc l - ,
„ ; » m 2 w c k - i m (5iseu," (fcko der

.^avnt l lerstrasie
Z M ^ sx'stcllmigm b>.'i gcflillis>cr Au-

^abc vun ü!,»»,^«, - ^ I«» l 'n»»^ (udrr
Bnist uüd Rnckcn), > l««v»»««, l '»»»»»
(riussv? inn dir Mitte), H«,'i!!»»'lttli»i!»j5«
(sest in» Schritt bis zur Erde) werden ge-
wissenhaft lniögesnhrt mid »vird jeder öcn-
duuĉ  ciu <«»»'»»»Tl«?««'>»«»l»> beige-
legt,' lvorin wir erlläreu, daß von nnö
b^ol̂ cüc Klcidnngösslickc, wenn dieselben
nicht riilsrrc-chcn, «,»«<»««!»>«"»«'«,—

z M ^ ' Ucbrrtnigci»- Klridiiu.q^stückc wer-
den an Mindrrbemittrllc billigst verlaust.

(besticht dallins. daß wir alle unsere
Wnlucn für Aarsseld einkaufen, daß wir
mit den ersten ss-nln'ilichänsern dei< I n -
und Auslandrö im direrten Verkehr stehen,
endlich c,esliltzt ans unser streuss rechtliches
Porl^ehen, werden wir nichtij niwttsncht
lassen. inn allei, Ansordcrunssen auf die
»»«»««« uud l>ll«l«««<» Weise ^n ent-
sprechen. Hochachtend (itl<i2 2<i)

W i e n , Grabe» ?»r . l , l . Stock.

(242-2) Nr. 7948.

Drit te en>c. Feilbietung.
Das t. k. Bezirksgericht LaaS macht mit

Bezug auf oas Edict uom 25. September
1868, Nr. 6155, bekannt, daß die m
der Exccutionssachc d^s Aliton A l M l i von
Glilia' cicgcli Anton Mlakar uon Uöcuk
I>n,. 4^ st. angcoldnclcn zwci ersten Ncal'
fcidictungstagsatzungcli mit dem alt« ab-
gehalten alMschc,,, daß es bei der auf den

23 . F e b r u a r 1 8 6 9
angeordneten dritten Feilbietung unuerän«
dert zu vcrdlciben habe.

K. l . Bezirksgericht Laas, am 12tcn
December 1868.

(232—3) Nr. 214.

E d i c t.
Bon dem k. k. Lcmdcsqerichte in

Laibach wird bekannt gegeben, dasi die
mit dicsgcrichtlichcr Erledignng vom
10. November 1868, Z. 5887, znr
e^ecutwen Fcilbictnng des anf 474l)f l .
geschätzten Gntcs Tril'lek auf den Uten
Jänner, 15. Februar und 15. März
l. I . , jedesmal vormittags von 10
bis 12 Uhr hiergcrichts angeordneten
Tagsatznngcn mit Beibehaltung der
Stunde und des Ortes auf den

10. M a i , 14 . J u n i und
12. Juli l. I.

übertragen worden siud.
, Laibach, am Ul . Jänner 1869.

(65—3) Nr. 6628.

Erinnerung.
Von dem k. k. Landesgerichte Lai-

bach wird dem Jakob Kriviz und
seinen Rechtsnachfolgern mittelst ge-
genwärtigen Edicts erinnert:

Es habe wider dieselben Josef
Prinz aus Strahomer bei d^sem Ge-
richte die Klage wegen Eigenthumes
auf den Gcmeiuantheil Mappe Nr.
244/25 aä Magistrat Laibach einge-
bracht, worüber die Tagsatzlmg mit
dem Anhange des § 2290 auf den

5. A p r i l 1 8 6 9 ,
Vormittags 9 Uhr, vor diesem Ge-
richte bestimmt wurde.

Da der Aufenthaltsort der Be-
klagten diesem Gerichte unbekannt ist,
so hat man zu ihrer Vertheidigung
llnd auf ihre Gefahr uud dosten den
hierortigcn Gerichts Advokaten Dr .
Rudolf'als Curator bestellt, mit wel-
chem die eingebrachte Rechtssache uach
der besteheudeu Gerichtsorduuug aus-
geführt uud entschieden werden wird.

Die Geklagten werden dessen zu
dem Ende eriuuert, damit sie allen-
falls zu rechter Zeit selbst erscheinen,
oder inzwischen den: bcstimmteu Ver-
treter Dr. Rudolf ihre Rcchtsbehelfe
an die Hand zu geben, oder auch sich
selbst cmen andern Sachwalter zu be-
stellen uud diesem Gerichte namhaft
zu machen uud überhaupt im rechtli-
chen, ordnungsmäßigen Wege einzu-
schreiten wissen mögeu, insbesondere,
da sie sich die aus ihrer Verabsäu-
mung entstehenden Folgen selbst bei-
zumessen haben würden.

Laibach, am 19. December 1868.

"(294-2) M."44l7

Curatorsbestcllung.
Das hochlödlichc t. k. KrciSgericht in

Rudolfswcrth hat dcn Josef ^ivk, Grmid-
dcsitzcr in Slouc, mit dem Beschlusse vom
26. Jänner l- I . , Z . N 8 , als Verschwcu
der zu erklären befunden, und es wurde
dcmfclbcn »ou diesem Gerichte Johann
Zakrajsek von Heil. Berg als Curator
bestellt.

K. k. Bezirksgericht Nassenfuß, am
31. Jänner 1869.

Aviso an die Hellen GaltencnltUlsteMt!
Die Herrn Äaünc K Comp,, Vlnnien- nnd Vanm-Glirtner ans Pariö, Mitglieder ntthrcrel'

Oarlcnlian-Oesellschliflen, beehren sich a».;n;eigen, das? sie hier in Laibach mit einer qroften Auswahl
lwn nene» mid ausländischen Pslmiiengnttniigeii cmiiet'minnen sind. Nl l ter anderen A l ' » ^ '
bällmc in <»<M GiNtul lge», Moö^> uud audcrc I tose», sämmtliche 2 und ilfam
rcn lvutant in 1300 S o r t e » ; Zierpf lanzen sowohl füv Gär te» a ls a n c h o r
B l u m e n t ö p f e ; ^wiebelpfianzen au« A f r i k a uud Amer ika , cincn M o l l a t i m Freit"
l ' lü l iend, Vl l lmcnzwie l ie ln und Samen in 12<w Abwechslungen, nebst eilttl
großen Anzah l anderer Hor ten

Alle diese Pflanzn sind Neuigkeiten der 18tt7cr Pariser WellanSsiellnng. I m Aufstel lung^
Magaz ine »auptp la t ) . Holzer'schcs H a u « neben der Wiontil l i 'schen Vuchhandl»»«!

silld natürliche Früchte bis zu 3 Pfd. im Gewicht zu schell.
Alle diese Pflanzen sind täglich zn mäßigen Preisen verkäuflich.
Ncderdies nin sämmtliche Zweifel der ^i. t. Liebhaber beim Ankaufe von Obstbiiunmi, 2l»'

men nnd Gclo.ichscn ;n beheben, bieten wir alle N'ilnschcnslucrlhcn (Haranticn.
Wir find umiomchr bestrebt, das Vertrauen der Gartenfreunde zu erwerben, da wir die Abs>̂

huben, jährlich in diefe Stadt zurüÄznlchrcn.
Tcho» seit l<» J a h r e n verkaufen w i r in W i e n und Graz unsere Gewächse, ^

selbe genügend bekannt und beliebt sind.
Kalaluqe sind gratis i,n Viagazinc zn haben.
Anf Wünsch wild Verpackung nnd Versendung überall hin besorgt. (286- -i!)

Das VertauMocale befiudet sich Hauptplatz, Tchneider'sD
Hails, uebeu der Moutim'schen Buchhaudluna.

(7^-3) Nr. 66^0.

Erinnerung.
Bon dem k. k. Landesgerichte Laibach

wird dem Martin Icraucic und dessen
Rechtsnachfolgern mittelst gegenwär-
tigen Edictcs errincrt:

E5 habe wider dieselben Josef
Widmar alls Lî )e bei diesenl Gerichte
die Klage wegen des Eigeuthnmes auf
den halben Gcmcindeantheil Mappe-
Nr. 244/16 a„l Volar eingebracht,
worüber die Tagsatznng mit dem An
hange des S 29 G. Ö . anf den

5. A p r i l 1 8 6 9 ,

Bormittags 9 Uhr, vor diesem Gerichte
bestimmt Mirde. Da der Aufenthalts'
ort des Beklagten diesem Gerichte unbe-
kannt ist, so hat man zu ihrer Ber
theidignng und auf ihre Gefahr und
dosten den hierortigen Gerichts-Ad-
vocatcn Dr . Nndolf als Curator be-
stellt, mit welchem die angebrachte
Rechtssache nach der bestehenden Ge-
richtsordnung ausgeführt nnd ent-
schieden werden wird.

Die Geklagten werden dessen zu
dem Ende erinnert, damit sie allenfalls
zu rechter Zeit selbst erscheinen, oder
inzwischen dein bestimmten Vertreter
ihre Rechtsbehclfe an die Hand zu
geben, oder auch sich selbst ciucn andern
Sachwalter zu bestellen und diesem Ge^
richte uamhaft zu machen uud überhaupt
im rechtlichen ordnungsmäßigen Wege
einzuschreiten wissen mögen, insbeson-
dere, da sie sich die alls ihrer Berab-
säumuug cutstchcnden Folgen selbst
bcizumesscn haben würden.

Bon dem k. k. Landcsgerichte
Laibach, am 19. December 1868.

(234^2) Nr. 2469?

Ed ic t
M EinbMlflmg der VcrlasseMafts.Glllu-
digcr des verstorbenen Rcalitülmlicsitzers
imd Wirlhcs Hcr>n Franz G r i l l uuii

Aßlil,g H.-Nr. 18.

Von dcm k. k. Vrzirksgci ichtc Ktonan
wcldrn diejenigen, wclchc als Glällbiger
an dic Vcrlusscnschllft des am 23. April
1868 ohne Testament verstorbenen Ncali-
llltcnbesitzers und Wirthes Herrn Franz
Gri l l von Aßlmg HlluS-Nr. 18 , cine
Forderung zu stellen haben, aufgefordert,
bei diesem Gerichte znr Anmeldung und
Darlhliung ihvcr Ansprüche den

10. M ä r z 1 8 6 9 ,
Vormittags 9 Uhr, zu erscheinen oder ln'S
dahin ihr Gesnch schriftlich zu überreichen,
wiorigclls denselben an die Verlassen,
schaft, wenn sic durch Vczahlnng der an-
gemeldeten Forderungen erschöpft lvürdc,
kein weiterer Anspruch zustünde, als inso-
fcrnc ihnen ein Pfandrecht gebührt.

K. k. Vezirlsgericht Kronau, am lOten
December 1868. j

( 2 4 7 - 1 ) Nr, .^

Neassunürung.
Vom gcfeltigten Bezirtsgerichle l i ^

bekannt gegeben: Es sei die mit Äcsch^
oom 30. Juli li. I . , Z. 4656, bewillig
dntte erccntiue Fcilbietnng der Ncalit^
des Johann Iakopin zn Krajntt, im Scha>'
znngöwcrthc per 1053 f l , ö W., auf de"

2 7. F e b r u a r 1 8 6 9
mit dcm vorigen Anhange rcassnmirl wordc" ^

K. k, Vlzirk^gclicht ^aaS, am ^ " t
Jänner 1869. ^
' ( 2 4 4 - 1 ) Nr7793^ ̂

Grccutive Feilbictultg« ̂
Von dem k. k. Bezirksgerichte M '

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansnchcn dcS He^

Franz Pcce von Altcmnarlt gegen stl^''
Plllöic von Pudoli H.-Nr. 8 wegen M
digcn l09 ft. 78 kr. ö. W. l>. «. c. i» ̂
cfecutlvc öffentliche Versteigerung der ^
letzteren gehörigen, im Grundbuchc ^
Gutcö Hullcrstcin ,^ul, Urb.°Nr, 35 «"'
:'i6 uoltolnmcndcn Ncalität, im acrlck^
erhobenen SchählinuMcrchc v o n ' ^ ^ ' .
ö, W . , gewilliget und zur V o r ' ^ "
derselben die drei Feilbictungslagsapn
gen ans den

2 4. F e b r u a r ,
3 1 . M ä r z ulid
30 . A p r i l 1 8 6 9 , . ..

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, h'tt^
richts mit dcai Anhange bestimmt wordc''
daß die feil^nbictende Realität mir "
der letzten Fcilbieiung auch unter l>c
Schätzungswclthc an den Mcistbictci'l"
hintange^cben werde. .<

Das SchätzungSprotokoll, der Oc""
duchöe^tratt nnd die ^cilationöbedu'S'^,
können bei diesem Gerichte in den s
Wohnlichen Amtsstundcn eingesehen wt t^

K. k. Bezirksgericht Laaö, am 1̂
December 1868. ,

(245—1) "NrlB^

Erecutive Fellbietull<l'<
Von dem l. k. Bezirksgerichte ^

wird hiemit bekannt gemacht: . ^
Es sei über das Ansuchen des P^l

Franz Pc?c von Altcnmaltt gegcn ̂ .
Koilcvar von Laze wegen aus dem H,
gleiche vom 21. September 1867 "^
digcr 197 si. 62 lr. ö. W. c. .'. ^ i l
die executive öffentliche Versteige:'«!^F
dcm letzteren gehörigen, im Gr lN 'b^
Herrschaft Haaöbcra. 5ul> Ncc t f . - ^ ^ l
vorkommenden, zu ^aze >ub Consc-'- ^
gelegenen Realität, im gerichtlich <^A,,
ncn Schätzungswerthc von 913 fl> ̂ he»
acwilliget und zur Vornahme dcr! ̂
die drei Feilbictungstagsatzungen l»'>

2 6. F e b r u a r ,
30. M ä r z und

1. M a i 1 8 6 9 , ,, ĉ
jedesmal Vormitlags um 10 Uh>', .,,,,!i'i
Amlskanzlci mit dcm Anhang»' l'c> ^ l
worden, daß die feilzubietende ^ ^^ l
nur bei der letzten Feilbielnng ° H , ^
dcm Echatzuligswerlhe an den "̂̂
tcnden hintangcgcbcn werde- OiU^/

Das Schätzungoprotololl, ^^ ^gnis"
buchscxtract und die Licilatiol'sl"0 ^ '
können bei diesem Gerichte in den 6
lichen NmtSslundcu eingesehen tver ^

K. k. Bezirksgericht Laas, ^
December 1868.

Nrul l 1Mb «erlag von I g n a z v. » l e , n m a y r uno i^toor Ol lmoerg l i l rnivllly.


